
Partnerschaft der Pfarrei St. Marien mit den Pfarrgemeinden des Canton  
de Maintenon ( St. Piat, Gallardon, Épernon, Maintenon) 
  
Die erste Begegnung kam auf Betreiben des Pfarrers von St. Piat, dem Abbé Lucien  
Boissanté, zustande. Er hatte sich zunächst an die Pfarrei Herz-Jesu in Rosenberg gewandt. 
Da die dortige Gemeinde aber schon eine Reise nach Lourdes vorbereitet hatte, verwies 
man ihn nach St. Marien in Sulzbach. Pfarrer Fritz Brechenmacher war sofort mit einer 
„jumelage“ der beiden Kirchen einverstanden. Es war vor allem das Verdienst von Pfarrer 
Brechenmacher, dass jede Begegnung zu einem sehr tiefen, beeindruckenden Erlebnis 
wurde. Der damalige Präsident des comité de jumelage, M Pierre Petiot, formulierte es 
einmal folgendermaßen: jeder Austausch der Pfarreien sei immer „le plus noble de tous“.  
Leider fehlen von einigen der 10 – 11 Begegnungen Unterlagen.  
 
1. Begegnung  1984 in Sulzbach  
2. Begegnung  1985 in Frankreich  
Letzte Begegnung  2003 in Épernon  
 
Im Anfang traf man sich jedes Jahr, dann alle 2 Jahre. Manchmal fanden Begegnungen auch 
mit einer gemischten Gruppe von Landwirten und Katholiken aus der Pfarrei St. Marien statt. 
Die letzte Begegnung war 2003 in Épernon. 
  
Am Austausch beteiligte Pfarrer auf deutscher Seite  waren  
- Fritz Brechenmacher ( seit 1984 bis 2003)  
- Walter Hellauer, (2003) Pfarrei St. Marien in Sulzbach-Rosenberg und Fritz Brechenmacher 
als Ehrengast und ehemaliger Pfarrer von St. Marien; 
 
Auf französischer Seite:  
 
- Abbé Lucien Boissante  (St. Piat) 

  
- Abbé Jeanne    (Gallardon) (XXXX jähriges: hielt die Messe in 

   Neukirchen bei Sulzbach-Rosenberg 
  

- Abbé Isambert   (Gallardon)  
 
- André Cluzel    (Maintenon) 
  
- Abbé Maksud   (Gallardon) (immer barfuss) 

 
- Abbé Roux    (Épernon) 
  
- Abbé Martin    (Épernon)  
 
- Abbé Percerou   (XXXV jähriges Messe in der Kirche von Gallardon, 

                                              April 2013 Bischof von Moulins)  
 
- Abbé Emmanuel Blondeau (Épernon)  

(XXXXV jähriges Messe in Épernon , wurde kurze Zeit  
 Später „vicaire général“ in der Kathedrale von Chartres)  
 
 
 

Zusammenstellung: H. Kleinecke mit Marie-Claire Thomain und Richard Reisinger  
 
 
 



 
Pfarrei St. Marien Sulzbach-Rosenberg - Austausch mit Kirchen des Canton  
de Maintenon (Épernon, Gallardon, Maintenon, St.Piat)  
 
1. Begegnung  1984   Franzosen in Sulzbach 
  
2. Begegnung  1985   St. Marien in Frankreich  
 
3. Begegnung  1987/88?  In Sulzbach (keine Unterlagen)  
 
4. Begegnung  1990   St. Marien in Frankreich  
 
5. Begegnung  1992   Franzosen in Sulzbach (keine Unterlagen)  
 
6. Begegnung  1994   Franzosen in Sulzbach 
 
7. Begegnung  1996  Franzosen in Sulzbach  
 
8. Begegnung  1999   St. Marien in Frankreich  
 
9. Begegnung  2001   Franzosen in Sulzbach  
 
10. Begegnung  2003   St. Marien in Frankreich  
 
 
Teilnehmende Geistliche:  
 
PFARRER:  
 
- Fritz Brechenmacher, (von 1984 bis 2001) Pfarrer von St. Marien in Sulzbach-Rosenberg;  
- Walter Hellauer, (2003) Pfarrei St. Marien in Sulzbach-Rosenberg und Fritz Brechenmacher  
als Ehrengast und ehemaliger Pfarrer von St. Marien; 
 
 
CURÉ :  
 
- l’abbé Lucien Boissanté,  St. Piath  
- l’abbé Jean Jeanne,  Gallardon  
- l’abbé Isambert,   Gallardon  
- l’abbé André Cluzel   Maintenon  
- l’abbé Roux,   Épernon  
- l’abbé Maksud,   Gallardon  (Immer barfuss)  
- l’abbé Martin,   Épernon  
- l’abbé Percerou   Gallardon  
      (hielt die Messe für das 35 jährige Bestehen der Freundschaft – wurde Bischof von  
      Moulins im April 2013)  
- l’abbé Emmanuel Blondeau  Épernon  
      (hielt die Messe für das 45 jährige Bestehen der Freundschaft - wurde kurz darauf  
      vicaire général in der Kathedrale von Chartres)  
 
 
H.Kleinecke in Zusammenarbeit mit Marie-Claire Thomain  
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